
E i n K r u g ist z e r b r o c h e n , die Welt 
a u s den Fugen, wer ist der S c h u l ­
dige? 

Der Prozeß beginnt: 
E i n Labyrinth d e s Mißtrauens und 
d e s Miß verstehe ns, d e s Aufdek-
k e n s u n d Verdeckens, wo s i c h j e ­
d e r in s e i n e r e i g e n e n Wahrheit 
verstrickt . 

Mit T r a g i g u n d K o m i k erzählt 
Kleist von gespaltenen Herzen und 
der g e b r o c h e n e n Welt. 

Die Einrichtung der Dorfstube wurde uns 
dankenswerterweise von 

Antiquitäten und Wohnkultur 
Yvonne Luft-Breit 

Prien am Chiemssee 
zur Verfügung gestellt 
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Der zerbrochene Krug 

Heinrich von Kleist 

Ein Lustspiel, der Sprache 
unserer Zeit angepasst 
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Regie und Bearbeitung: Helmut Adorjän 

Die Personen und hre Darsteller: 

Gerichtsrat Walter 
Dorfrichter Adam 
Schreiber Licht 
Frau Marthe Rull 
Eve, ihre Tochter 
Veit, ein Bauer 
Ruprecht, sein Sohn 
Frau Brigitte 
Grete . . . . , Magde 
Liese 
Ein Bedienter 

Walter Braun 
Peter Tarkusch 

Georg Beyschlag 
Angelika Tarkusch 
Kathrin Gerlsbeck 

Franz Jany 
Tobias Ihm 

Elisabeth Bainsky 
Resi Schäffer 

Eva Walser 
Benedikt Weyerer 

Ort der Handlung 
Stube des Dorfrichters Adam (in einem niederländischen Dorf bei Utrecht) 

Zeit um 1780 

• Beleuchtung und Ton: 
• Markus Huber Kostüme: 

Elisabeth Bainsky 
Magda Rechler 

keine Pause 

Maske: 
Elisabeth Bainsky 

Souffleuse: 
Christine Adorjän 

Bühnenbild und Technik: • 
Peter Tarkusch * 
Max Huber * 


